
Wo« Kriegsschauplätze«

Operation bei Wilmington.
sOfficitll» r»»»sch».l
W a s ch i >i g t v n, Zt. Jan.

tn General-Major Dir.
Folg,nd,S T,l,zramm ist beim unter-

eichneten KriegSministerium von Gene-
»l Grant eing,gangen.
CityP 0 in t, SZ. Jan., W Uhr

bendö. Einer m,in,r Stabsoffizier,
t kde.i von Fort Fischer zurückgekom
>en, mit Depeschen v»n Gen. Terry, aus
enen ich folgende» entnehm, :

Am 16. Jan., spr,ngt, d,r Feind Fort
iaSwell und Campbell in die Luft und
!umte diese, so wie die BefestigungS-
>erke auf SmithS Island, zu Smith-
ille und R?veö Point. Diese Plätze
»urden von d,n Seesoldaten besetzt.?
>i« G,fammtzahl d,r erbeuteten Kano-
en, ist 162.

Auch eine gros« Zahl
«l«n in unsere Hände, sowie Quantitä-

?n Ammunition undCommissariatt-Vor-
äthe; Unsere Verlust« stellen sich als
InfangS berichtet. Sie b,trag,n 12 Of-
ziere und 107 Mann getödt,t, t 5 Of-
jiere und 495 Mann verwundete.

E. M. Stant 0 n,
Kriegsminister.

dt« Explosion von Fort Fischer
8 » r t F lsch»r, 16. Ja».

Es möchte ungefähr 8 Uhr sein, als ich
eut, Morgens langsam Fort Fischer
urchschritt und die SchreckenSscene, wel-
le meinem Auge sich darbot, mit Grau-
en und Bewunderung zugleich überblick-
e.?Die überall durch die Bomben auf-
erissenen Wälle, die zerbrochenen Kano-
en und Kanonen-Wagen, die Leichenhau-
,n, Feind und Freund, hier durch d,n
'od verrint. Ztrstörung r,chts und links
nd üb«rall, wohin der ,rschrocken, Blick

ich wenden mag das Alles war dat
chrtcklichst«, großartigste Bild, w,lche«je
och ,in,m Aug, darg,bot,n wurden
Mötzlich wurde ich aus meinen Betracd
»ngen durch,in,n furchtbar,« Knall auf-
zeschreckt, und ich sah, ind,m ich mich um
vandt,, ein. Wölk, von Schutt, Staul
Srdt und Trümmern hoch in di, Luft st,i
>,n. Meinem natürlichen Instinkte un!
>,m Beispiele derer, welche sich in meine,
käh, b«fand«n, folgend, sucht, ich, mi

Erinnerung an di, furchtbare Erplo
«on an Eity Point, in nächster Nähe
Achutz, der, wi, ich g,steh,n muß, untei
>,n Umständen sehr unzureichend war?-
md wartete eine lange, sehr lange halb,
Minute, bis der Schauer vorüber war?

Glücklicherweise waren wir von dem Orte
>er Explosion ziemlich weit entfernt und
?S wurde in unserem Viertel nur sehr we
sig Schaden angerichtet.

Die Catastrophe war durch die Erplo-
sion dek Pulvermagazins deö FortS her
beigeführt, ein ungeheures Erdwerk, wel
ches unmittelbar hinter dem Mittel- ode>
Haupt-Wall des FortS liegt. Ei» paai
Soldaren hatten sich in den Kassematte»'
herumgetrieben, in welchem das Magazi,
lag, und waren sehr unvorsichtig mit Feu
erzeug umgegangen, so daß auf dies
Weise, wie man glaubt, di, Explofior
entstanden ist. Das 4 New Hampschir
und das l lü. und >6U New Vorker Re
«iment von Oberst Älden s Brigade hat
ten Befehl erhallen, das Fort zu occupi
ren und lagerten zur Zeit der Explosiv,
auf,in,m nicht w,it von dem Magazin
entfernten freien Platze. Aast drei ganz«
Regimenter wurden lebendig unter dei
Trümmern und der hoch in di, Luft g,
schleuderten und fallenden Eide begraben,
lebendig begrabe», und man zählt die Vit
jetzt hervorgesuchten Leichen auf ü»65.-
Wie viel Mann verwundet worden sind,
kann man nicht genau angeben. ErlasseiSie mir eine Beschieibung einzelner Sce
nen, deren Augenzeug, ich war. Ich will
«ur sagen, daß mir mehr als einma

, ö den Adern g,rann, wenn icl
als Erd, weggeräumt war, hier einer
der Braven liegen sah, dem die Bein,
durch einen riesigkn Balken zerquetsch!
waren und der, mit den furchtbarster
Schmerzen kämpfend, sich von seiner L.»s>nicht hatte befr,i,n können?und dort wie
der einen, welcher mit ein.m Lächeln da-
lag, das ihm auf den Lippen geschwebt,
eh« die niederstürzenden Trümmer ihn be-
gruben. Nicht weit von dem Krater fand
man einen jungen Mann, den Doctor des
!i. New Vorker Regiments mit zerbroche-
nen Beinen, unfähig auch nur ein Glied
zu rühren. Er war dieS kurz »ach der
Erplosion und man glaubt,, wenigstenk
,ln Thkil der Soldaten, daß nun noch ,i
n, and,r, Explosion zu erwart?» s,i, so
daß auch di, Kam,raden deS Doktorß ihn,
einer nach dem andern, verlassen hatten.
Als er mich vorbeikommen sah, brachermThränen aus. ?Alle verlassen mich," rief«r in einem Tone, der mich tief rührte,
?und ich werde nun sterben müssen ! Abe>
meine arme Mutter; auch sie würde ster-
ben. wenn ich nicht mehr leben würde,
meine arme Mutter!"-Jch war tief er
griffen, knicke bei dem jungen Mann nie i
der, versicherte ihn, daßkeine weitere Ex-
plosion zu befürchten sei. ,r möge sich nur
einen Augenblick gedulden, ich würde ein,
Tragbahre für ihn herbei schaffen und ihnin Sicherheit bringen lassen. Der gute
Junge dankte mit Thränen in den Augen
und vergaß einen Augenblick all, seine
Schmerzen. Er umarmte mich, als die j
Tragbahr, kam und sagt, mir, ich habe
s»in und seiner Mutter Leben gerettet.

Die Todten der gestrigen Schlacht lie-
gen noch überall auf und an den Wällen.
Einige sind in dem Augenblick, als si, di,
Mint, lad,n wollten, von der tödtlichen
Kugel getroffen und ihre starren Händeumklammerten noch im Tod, den Lauf der-

Ab?n. Ander, liegen mit zerschmetterten
Schädel da, daß Gehirn vollständig bloS-
gelegt; manche Gesichter tragen einen ru-
higen <m.;,n,h nen AuSvruck, während in
andern die furchtbarste Verzweiflung auS-
Apragt ist. An, auf und zwischen großen
Kanonen an dem Meer-Will, welch, z,r-
trümm,rt u. umg,worf,n sind, sieht man
Vi, todten Rebellen in jeder Stellung,
manche stehen an die Kanone? gelehnt,
auf den Fußen, andere auf dem Kspfe.
»»>"?««, w-hin man anch blick«» «»9,

dasselbe Schauspiel, ,in Schauspikl, tMj
,S wohl nur wenige je mit angesehen ha-!
ben.

Der U-bcrfall von B-verly, West-
Birgtnten.

Bor einigen Tagen meldet der
graph, daß ein, Abtheilung-Cavallerie,
unter Gen. Rosser die Garnison deSl
Städtchens Beverly in West-Virginien
überfallen und gefangen genommen habe.

Ein dieser Tag, zuruckgk?,l)rt,s Mit-
gli,d deS 8. Ohio Eavallerie-RegimentS
gibt dem ?Eine. Volksblatt" folgenden
Bericht über diese schmählich Affaire,
welche der List und Verschmitztheit d,r

r,bellenfreundlichen Bewohner jener Ge-
gend alle Ehre, den imCommando gene-
senen BundeS-Offizieren aber alle Schan-
de macht.

Die Secefsionisten, so berichtet unser
Gewährsmann, arrangirten einen Ball,
zu welchem sie Einladungen an alle dort
stationirten UnionS-Offiziere und Sol-
daten ergehen 1i,ß,n. Mit Vergnügen
nahmen diese die Einladung an und er-
schienen in großer Anzahl auf vem Balle.
lllS di« Lust am höchsten war, sandten die
Conföderirten einige a«S ihrer Mitte in
die blaue Bundes-Uniform gekleidet ab,
um die Unionwachen abzulösen. Jene
sagten zu Letzteren: ?Bis jetzt haben
wir uns amüsirt, nun ist »sie Reihe an
Euch." Natürlich ließen sich die Wachen
vies nicht zweimal gesagt sein. Sie über-
gaben ihren Ablösern die Wach? und «il
ten nach dem Ballsaal, um auch ihrerseits
sich nach Kraftvn zu amüsiren. Sobald
all« diese Vorbereitungen vollendet wa-
ren, stürmten die Rebell,ntruppem in das
Städtchen, nahm?» Besitz von d ems>?lb,n
und machten, ohn, auch nur,in,u,<s-chuß
zu f,u,rn, m,hrere hundert Bun o,S-Sol-
vaten zu Gefangenen. Von sär.amtlichen
Offizieren deS Regiments ent ging auch
nicht ein einziger Gefangenschas t.

Stelle sich dieser Bericht als r >ahr her-
iuö, so geHort dem Offizier, welcher das
Zommando über die Bundesst reitkräfte
n Beverly führte, die härteste Strafe in

)er summarischsten Weise.
AnS Tennessee.

Uebertritt eines ganzen Rebell rn Regi-
ments.

St. L 0 uiS, SV. Jan. Neut're Nach^!
ichten von Eastport bestätigen Uie Nach-
icht, daß das ganze 18. Eavallei ie - Re- !
ziment, ungefähr Mann ß ark, das ! >
unter lscl. Johnston bei Clifttm, Tenn.,
campirte, unseren Vorposten
hat, daß sie wünschten sich zu ergeben und !
nach Hause gehen zu können. !

Bon Loniflana und Missouri >
S t. L 0 u i ö, Jan. Der Staat«-'

>'enat von Louisiana paßirte am 17. die- i
i'eö einen Beschluß der die Abschaffung :

er Sclaverei durch Abänderung dei
sonstil»tion empfiehlt. ,

DaS RepräsentanteulialiS von Mis
ouri hat beschlossen, die Mitglieder des i

Kongresses von Missouri zu instruiren s
ür Wiedervergeltungs-Maßr,geln <?egen

iie in unsern Händen befindlichen Rebel- i
en zu stimmen. l

Bon der Potoniae Armee.
Hauptquartier der Poiomac-

Zlrmee,L4. Jan. Es kommen täglich 12 '
'iS 15, Deserteure in unser, Linien, di«
rll, klägliche Geschichten dcr zu erdulden-
',n Mühseligkeiten und Entbehrungen,
?en Mang,l an Lebensmittel zc. erzählen,
ind di, alle prophezeien, daß das End.
?er RrbeUion nahe ist.

Höchst wichtige Nachricht.
Mr. Ptair's crsolgriich.
Washington, '27. Januar. Mr !

Blair « Mission soll vollständig erfolg !
reich gnv,s,n s,in. I,ff. Davis hat v,r

spro>lien, sofort U Herren als Friedens^,
Kommissare nach Washington zu senden !
Sr sagt ausdrücklich zu Mr. Blair, daß!
r Frieden schließen und in di« Union zu-

rückkehren weite unter Ledingungen, die
Nr. Lincoln und dem öongresi rollstän-!

i dig genehm sein würde».
Mr. Blair hatte eine Unterredung mit!

Gen. Robert E. Lee, der erklärte, das; er
innig wünsche, daß die Rebellion durchs
Niederlege» der Waffen und Rückkehr i
zur Union beendigt werde. Mr. Blair!
unterhielt sich ebenfalls mit der Mehrzahl i
?er öongreßmitglieder, die sich sämmtlich I
für Aufgeben weiterer Feindseligkeiten!
aussprachen.

Vs ist kein Zweifel, daß in I oder 2!
Tagen Fried,nS-Commissäre in Wash-
ington «scheinen werden.

Mr. Blair würd, mit größler Zuvor- j
kommenheic empf«ngcn von den Behör-'

>?en; ,r sagt, seit Einnahme von Fort!
j Zischer habe eine vollständig, Umwälz-!

! ung dcr öffentlichen Meinung stattgefun- j
oen. Die erbittersten Rebellen geben jetzt!
die Hoffnungslosigkeit ihrer Lag, zu. j

Da« Späteji«.
Wa schington, 28. Januar. Auö

zuverlissigen Quellen wird berichtet, daß j
6. P. Blair's Friedensmission nach«
Richmond, nicht zu dem gewünschten
Resultate geführt bat.

Jeff. Davis will sich auf kein, Un-
terhandlungen einlassen, wenn er nicht
officiell als Ehef der Regie-
rung der Confödkration an!
erkannt und die Behandlungen auf-
verßasiS der Unabhängig-!
keit deSSüden« geführt werden. Z

! verlangt er einen Wtägigen W a 1-
f < n st i l l st a n d, ehe er sich entschlie- j

> Bcn will. Commissäre nach Waschington !
zu schicken.

i Da sich der Norden auf d!ese Beding-!
Zungen, natürlich nicht einlassen kann, so!
sind alle weiteren Behandlungen unnütz.

Falsche fünf Thal er Green-
backS sind in PittSburg in Circulation
gesetzt worden, die, obschon ihr Stich sehr! grob ausgeführt ist, für viele gefährlich
werden können, um so mehr als man ge-
wohnlich b,i der Annahme von Green-
backö weniger vorsichtig als bei anderen

> Noten ist. Ein Hauptkennjeichen dieser
falschen Noten ist, daß di, grüne Färb,
auf d,m Rücken derselben eine von der

! ächten ganz nrschitden« Vchatti» ««O hat.

Vom «Rongrest
W a s ch i n g t 0 n, 24. Jan.

Ser> a t- In d»r g»st'ig»n Sitzung bracht»
! Senator Clark, um allrn »twaigtn Compromissrn

«it d« a Rkbkllen tin»» Ri»g»l vorzuschi»b»n, fol-
gmdti» Ant-ag »in, d»c fpättr zur Btrathung

skommtti wir».
Btfidl»sstn, daß ma» stch auf ktin» Unttrhand-

l lung, j.-in lleb»rrinkomm»n, k»in» Concefston, od»r
! k»ln C« mpromiß, «ed»r mitt«l-noch unmittelbar
! mit de., Rrbelltn tinlafft, so langt vi»s»lb»n »ich«

»«r«n ouSdrücklicht und unbtdingt» Unttrw«rfang
i unl»r di« Autorität t«r N«gi»rung zu »ik«nn»n
- g'gebkn hab»n, f»rn»r, daß, w » f»hr man »uch d»n
Fri«dt« wünsche, d«r grgknwärtig« Kri«g doch mit
all»n t»r R»gi»rung zuständig«» Hülfsmitt«ln und
mit aU«r Fn«rgt» forlg»fühit w«rd«n muß, bi«
man Bch s,in»r Unlrrwtrfung v»rstch»rt hat, und
di» Ot>crhob»it d»r Cinfittution und d«r G«s«tz«
üb«r da« ganz« G«bi«t d«r V«r. Staat«n wi» frü-
h«rhin hkrgesttllt f«in wird.

Hkut« ging »in» Petition d«r Philat«lphia
Handel« Kammer »in g«g«n di» Reducirung dc«
Zoll«» auf Druckpaplkr.

Hau«. Am Schlu? der g«strig»n Sitzung
wuidt btschloßen, daß Fi»ld wtgen d»« Angriff»«
g»g»» dtn Volk«reprästntant»n Krll«y d«r Zutritt
zu dt»n Sitzungssaal» untrrsagt w«rd«, bi« «in»
Sp»ck«l-Evmmilt»e di» Sach« untersucht und dar-
llb«r btrichttt hat.

Bcooks von Ntw?>ork bracht? zur Spracht,
daß sr von General B«tl»r tin«n Bri«f «rhaltrn
hab». ln w«lchem d«rf«lb« von ihm Erklärung ver-
lang i, warum tr ihn bti »in»» n»ulich»n Debatte
»in»n Goldräubrr genannt habe.,

Dtr Sprtchtr tnlfchitd, daß dit Sacht nicht vor
d'.« Congr«ß gchör» ah»r da« Hau« gab Brooks
da» Wort und »« »ntftand »ine lang«, höchst un-
trquickiicht Dtbattt, woraus sich rrgab, daß Brook»
s» ne Anschuldig »g nur auf G«rüchtt, di» ihm zu
Ohr»n gtkommkn, btgründtt hab». D»r Antrag
auf Schluß der Drbaltt wachtt der D Scuksion
»in Ende.

Auf Arnold'« (III.) Antrag wurde heult dit
Commilttt für G-richiSwesrn btauftrog-, Eiörtt-
rungt» anzusttlltn, ob nicht« sür di« bkffer« Sichtr-
htit der Rtistnden auf Eistnbahnm gtgtn die in
n»u»r«r Z»it so häufigtn Unglücksfällen gttha»
wtrdtn könnt.

Vi» Finanz-Committ«» würd» angewirs.n in
Bktracht zu zithtn, ob e« nicht zweckmäßig sti,
all» bei der Fabrikation von Druckpap:»» gebrauche
t«n Matrrtalien zollfrri »ingthrn zu lass«n.

Di« H«n»n Draman, Rollin« (N. H ) Robin-
son, Baltwin und Townftnd würd»» als Sprcial
Commiitk« zur Untrrsuchung drr g«g«n R«präs«n-

I rant«n K«ll»y v«>übt«n Grwaltthat «rnaniit.
W a sch in gto n, 25. Jan. S» n a t.?

-umnrr lMajs.) täuscht» s«in» radikal» gr«und«
gkstkrn fkhr, als »r in d«r D-batt» über di» Wir-
r«rvtrg«ltung«maßr«gtln w'gen d«r schmachvoll««
L«handlung dtr UnionSgrfangtNtn im Süd«n. «i-
-n«n Milch- und Wasser Antrag stellt», d»r im Ein-
gang zwar ti» Bthandlung unstrer Gtfangtntn
durch dit RtbtlltN alt «in Vtrbr«ch«n g«g«n Moral
und Humanität «rklärt, abtr da «in« Wi«d«rvtr-
gtltung unmoralisch sri, nur dtn Entschluß au«-
spricht durch trnrutrle Anstrengung»» der Rtbel-
lion »in End» zu mach»,,.

Cowan < Ka ) stimmt» dem Antragtstrlltr voll-
ko«m«n bei und btstriit sogar d«m Congriss« das
Rrcht. Wi»d«r»erg«ltungSb»schlü? zu fass»n.

Wake lOhio) nannt» die« Zungkndreschkr«!,
WNS H«rr Cowan natürlich übel r«rm«,kl».

Di» D»batt» an d»r sich noch Davi«, Howard,
und Wilson btlhclligten, führt» zu k»!n»w Rc-
fultat».

Unter d«n Eingang«» d«r hculigtn Satzung
war tin» P«titlon d«» Arm«t - Kaplans um Ge-
VallStihöhung. »in» P«t,tl»n von Bürg«rn P«nn-
sylvanlkns um An«rk«nnung d»r Exist»nst »in»S
böchstln W»sen« in d»r Co>stilu«ion (üb»rr»icht
von E»nator Cowan,) »in» Prtitton um 'rw«it«-
rung de« Eingangshafen« von Philadtlvhla, »in»
K«monstralion von Bürgern von Missouri und
Naryland grgrn di» B«st»u«rung d«S Blätt«rta-
-sak».

Man ging zur Forifttzuna d«r g«st«rn mii»>bro
ch»n«n Debatte iibtr da« W.«derv«eg»liunger?cht
Übtr-

Clark sN. H ) stellt» »in Aw«ndcment solgen-
l v«n Inhal,» ;

D»r Congrrß linkt di« Ausmtikfamkrit des
Präsident«» ernstlich auf dit Lag« und Behand-
lung u»str«r Gtfangemn in Ncbtlltngefängnisscn
und «rsuchi ihn, wenn di«s«lben au« g«nüg«nden
Grünten nicht au«g«!vechsilt weiden können, all«
ibm zu Gtbit« stehend« Macht, «lnschli«ßlich der

! Wi»d«rvkrg«ltunq. wi» »r st» für g«r«cht und g«-
find«t zu gebrauchen, um da« Vorkomm«»

und di« Fortdautr solchtr Barbar»! zu v»rhind»rn
! und dit Rebtllen zu zwingen, dit Grsttz« »in»«
clvilisirtin K,itg«sührr»g zu btobachten.

! Hau«. Waschbnrnt'» Antrag, daß die C»m-
, mittet kstr Handel, dit seit dem Beginn dt« Krit-
' g«« b«st«hendtn Handtlsbtzi«hung«n z» drm Sü-
! d«n soll«, würd« angrnomm«n, und di«
Committ«« für Militärwisen einer weiltrtn Bc<

dieses Gegtnstandt« niihoben.
D«.-» Gentra! Scheridan wurde dcr Dank des

j Hause« votlrt. Nur zwti Mitglieder stimmten
j dagegen. Hanls von?l?a«yland und Whitt von
Ntw Aork,? zw»! Erz C»pptrhcads natürlich.

Schreckliche Catastropbe.
Erplosson in einer Feuenverkfabrik.?

!Am lchten Mittwoch, Bormittag, gea«n
!ll llhr, ereignete sich plötzlich eine Ex-
plosion in der Feuerwerk-Fabrik von

j F'eVcrick Fry an der Nordfeite von Mar-
ket Str.. nahe der 46. Stroße in der 24.
'Ward, Philadelphia.
- DaS lüerzu benutzte Gebäude ist ein
I zweistöckiges mit einem einstöckigen An-
i da», da 6 Ganze bestehend aus drei Zim-
jmern. Indem Borderzimmer befindet
! sich die Werkstätte und in den beiden Hin-

die Wohnung des H. Fry.
Seltsamer Weise entging die Familie dcö
Besitzers dem traurigen Schicksal, wel'
ches die Arbeiter betraf. Herr Fry be-
findet sich nämlich in der Armee, seine
Krau war zur Zeit der Catastrophe in di,
Ltadt gegangen und die Kindt r befanden
sich in dcr Schule.

In der Weikstätte waren gewöhnlich
. sechs oder sieben Personen, meistens Kna-
ben, beschäftigt. Während diese sich an
der Arbeit befanden, ereignete sich plötz-
lich die Erplosion und in wenigen Secun-
den stand das Etablissement in Flam-
men. Die Polizei und die Feuerleute
eilten sogleich zur Stelle und als sie in
das Gebäude drangen, bot sich ein schleck«
licher Anblick dar. Drei der Arbeiter wa-
ren zu Tode verbrannt und verstümmelt
und der Vierte so schwer verletzt, daß er
niä t mit dem Leben davon kommen wird.

D'e Ursache der Erplosion war, wie
gewöhnlich, höchst wahrscheinlich Unvor-
sichtigkett.

>

Andern BSst« nachr«d«t, schadet
? Klass«n von Mtnschtn, dtinjenigen, von «»lchem

n spricht, d»vtn, d<» ihn gnh?r«n, »nd auch sich

Feder uiw 6cheere.
Stand de« Lvctter«.

! Da« W'tter während der vergangen«,, Woch«
und bi« g«st«rn hatt« stch wie folgt gestaltet:

Am vorletzten Montag Regen, Schne«. Sonn«n-
-i schein und gelind. Dienstag Morgen starker
Schneefall, darauf kalt Mittwoch hell mit ru-
sischer Kälte die Schlittenbahn «xe«ll«nt und
«urdt virl benutzt. Donn«rstag Sonnenfch«in,
Schn«eg«stöler in d«r Umgegend und k«lt. Frei-
tag do. do. und grimmig kalt. Samstag h«IZ,
trüb, kalt mit lrichtrm Schn,eg«stSb«r. Sonntag
Vormittag angenehm, Nachm.ttag« hie und da
leicht« Schn««g»stöbtr. G«st«rn (Montag) onge-
»«hm«« Zhauw«tt«r.

Wetter ProphettN find d«r Lnstcht, daß da« g-.
genwärtige Welter siir die geldsrüchte günstig s«i,
und man eine reich« Erndte »rwarten dürfe.
Wenn's nur auch aushält.

Ale»«» Postamt.
An Fhapman's Schikftrbrüchen in Northamp-

ton Eaunty ist ein neu«« Postamt »richtet wor-
d«n Dasstlbe heißt ?Thapman's Quareie«"
und Samu«l Le«m ist Postmeister desselben.

Anstellung,
lostah Irans»« ist von der Northampto» Taun-

ly Eomt al» Tonstabl» für die Stadt Bethlehem
angestellt worden, um den Termin auszudienen,
welch» durch den Tod v.'n G.lbert D Fradneck
vakant gtirviden.

Feuer in Loyertaun.
A n Samstag, Morgen 21. Jan., um unge-

fähr 4 Uhr, brannte da» Erz.Engine Hau» in
Boyertau», Berks Saunt?, mit allem Inhalt bi
auf den Grund nieder. Hr. Jamc« Llli«, Jn-
genier, kam in den Flammen um ; er war zu einer
Kohle serbrannt. Da» Feuer entstand wie man
muthmaßt in dem B^il»rhauS.

Da hat'» geschellt.
Ein Soldat der gegenwärtig in Harri«b»rg

j staiionirten Comp. G de« 261. Pa. Regt», »r-
-! hielt letzt» Wot» die Nachricht, daß seine grau

mit Drilligen, Buben, b»sch»nkt habe. Der
! glücklich« Daler erbat und erhi lt latiirlichauch
sosort einen Urlaub, um die neue Infanterie Vri-
gade in Augenschein zu nehmen. Er will die drei l
Buben Grant, ?cherman und Thomas heißen.

Kohlen-Transpoit aus der Lehigh
Balle? Eisenbahn betrug in der Woche vom lä.
bi«2l Januar 1865 21,396 Ton« und seit Be-
ginn diese« Monat« überhaupt t 66,035 Ton«.?
41,937 Ton mihr al« in derselben Zeit im vori-
gen Jahr.

Von Waschington.
Wasch,»g t o n, 25 Jan. Der Frieden«

engel Blair ist ncch n cht zuiückgrlrhit, die großen
Erwartungen die flch an seine M sston knöpften, '
haben sich jedoch schon sehr abgekühlt.

Ja Bezug aus die Steuer auf Tabak hat sich
d!» Finanz Äomwlttee endlich geeinigt dem Hause
vorzuschlagen daß k e i n e Steuer auf Blätter-
tabak gelegt werden solle.

Die Debatte über di Abschaffung der Sklave-
rei wird nächsten Dienstag soUgesept werden.

Liue wichtige Entscheidung.
In der Supreme Sourt von Philadelphia «ur»

de von den R chtern einstimmig entschieden, daß
bei Verkäufen von LLnderelen der Verkäufer den
gesetzlichen Revenue Stempel für den Besttztitel zu
bezahlen hat und kein Recht habe, dem Berk lU-
fer die Kosten dies-« Stempel« aufzubürden.

Innere Vevenveu.
Im 6 Tistrikt betrugen die Einnahmen au«

inneren Revenuen während de« Monats Novem-
ber 5K6,!66 25, wovon L35.5K9 auf Lecha und
553 57<',25 auf Montgomer? Eaunty kommen.

' err Piter Belli«, ftüher von Easton, hat
dat Bethlehem Union Hotel gepachtet und wird
e» bi« den l. April beziehen.

U»rri»lown und Allen!»«» Lisendah».
Di« jährliche Versammlung siir di» Wahl von

Beamten der NorriStowo und Allentown Eisen-
b> Hn-Vesellschast fand am 9ten Januar an der
Peikiomen Brlicke statt, welche in der Erwählung !
folgender Personen resuUirte» l

Präsiden t ?A. Luckenbach.
Verwalte r?l. Dutton Steele, Philip!

Super, Aaron Schwenk, Jacob Schwenk, I.M. j
l Zunderland, L. E. Corson, David Stoneback
Zamuel D. Ruiy. Henry Longaker, Garret D

lHursilker, D. Morgan Caffelberry und A.B. >
! Longaker.
! o r l>. Am 3. diese« Monat» kam ein
gewisser Edward McAtee von Port Klinten, in
Zchuylkill Saunly, an da« Hau« eine« Italieners
Namens Andres Sirocco an der Laurelstraße, !
PoitSville. Die beiden Männer geriethen, wie i
e» heißt, wegen einem Frauenzimmer, Namen»
Tarah welche ebenfalls in dem Hause
war, in Streit, und Siro»» zog ein Messer und
verfehle McAlte einige tottlicke Stiche, so daß er >
nach einigen Tagen starb. Da« Frauenzimmer
erhielt ebenfalls einigt Verletzungen. Sirocco
sitzt Im Gefängniß.

Stneril Gront.
Vieutenant-General Grant hat da« seiner Frau

gesitenkte, vollständig eingerichtete Haus, No
2669Ehe«nu»straße angenommen und wird sein«
Familie schon jetzt dsrt wohnrn, er selbst aber erst
nach Beendigung dt« Krieg«« «in Mitbewohner
von Philadelphia wnden. Er ltbtt frührr in >
Galena, Illinois; s«in« Eltrrn wohnrn in To-
vington, Ktntuikp.

?ie Jagdzeit.
Das Gtsrtzvtrbirttt alltn Ptrsonrn das Echit-

hen, fangen oder zersiörrn auf irgend ein« Art, so
wi« auch das V«rkauf«n von Patri««chen, Fasa-
nen und Hasen vom >. Januar an bi« d«n tst'n
Ociob«r «in»« j«d«n Jahr««, und die Straf« für
Urb«rtr«tung di»s»« G»s»tz»S ist 5 Thaler für j»g-

!tch»S v«rg«h«n.

Ehr istist «in solchtr, d«r Ding« glaubt,
welch« f«ine Vernunft nicht brgreist. d«r auf Dinge
hvffi.die er niemal« ges«hen (l.E»r. 2. 9.. und
d«r sich um «twa« abmllhkt, wovon er w«iß, daß
er e« hier ni«t erlangen wird (Riim. 7, 23 und

1; der «utgang beweiset oter doch, daß sein»
ihn nicht zu Schand'n werde« lassen.!

'M sei« Rrkit «ich» vergeblich gewesen iß, i

Was Lecda Cauntn an den Ttaat
bezahlt bat.

! D»r Briicht dr« Auditor - G«n«ra!s rrigt wie
! vi»l L«cha Eauniy in di» Staat« - Schatzkamm»r

! währrnd dem FiScaljahr«. »ndigtnd den 36. No-
vembtr 1864, rinbtzahlt hat.

Tar aus Danl, Dividende.
Alltntaun Bank 81,728 66
Eatasauaua Bank l.6(10 60

Tar aus eorporati»»»-Kt»ck».
Alltntaun Bank 720 N 0
Eatafauqua Bank g»
Catasauqua und Fogtlsvill» Eisend. 5.1 >7 76

l Jronton Eisenbahn Compagni» 49g 15
Hockendaqua Brücken Compagnie 4 98
Lecha Brücken Comp, zu Siegfritd'« 3 61
Lecha do. Allentaun 2 76
L'cha do. Bitiy'S 36 00
Ltcha Crant Eisrn Compagnie 2.625 00
Ltcha Valley Eis»» do. 2 550 06
Thomas Eise» do. 16 250 00
Allen Ga« do. - 77,35
Catasauqua Ga« do. 276 09
Alltntaun Waff.r d». 330 NN

kecha Zink d». j,76? 67
Catasauqua Manufaktur Comp. 165 NN
Allkntaun Rollmühl« l 286 98
Land und v«rsö I>ch«s Eigknthum 22,103 64
Svkzitller Tax. jMill auf d»n

Thaler, nach dtr Akt« von '6l 4.873 66
Ernl>»mment«r ens Vetto-Äinkammen.

Thomas Listn Sampagnie 6,936 56
Dar aus Eintragung von Oeschtn.

Hamilton Haus Hotrl Compagnie 16 s>6
Jordan Manufaktur Compagnie 26t) <lO

do. do. (zu ätzlich) 2U6 60
Catafavqua und Fogelsville Eistnb. 16 69

Donntntar taut der Akte vom M. Äpril
1864.

Jronkon Eistnbahn Eompagnie 283 33
Calafauqua und Fog,l«ville Sisenb. 386 44

Tar aus Droker» und Kankers.
William H. Blumer und Co. 274 56

do. do. do. ««> 00
Bcnncville Rtbtr Ig g3

Tar auf Urkunden zc.
E. Rrhrig Protbonotar 243 61
lamcS Lackey, Irtzthkrigir 4Z t?
Samutl R. Engtlman, Rtgister 34 44
Jacob Slemmtr, vorhcrigtr 15 9 l
Jonathan Tr«xl«r. Recorder 555 33
Giorge Ttighman Groß, vorhrriger 472 67

A«l>en-Lrl>schast»-Tar.
Samu«l R. Engtlman 726 63

U>irth»hau» Aicenfe»-,
David Schadt, Schatzmeisitr 1,937 88
Reuden Engtlman, vorhtrige» 52 43

Kleinhändler, Circu» und Manager!»- Zj
Ficense»

David Schadt 2.565 16
Reuden Eng'lman, letzth«rig«r 3,188 6»
Billiard Licrnse» 35 ß 7

Ls>häus»r, Virrhäuser und Li-
rense».

David Schadt 155 NN
Reuben Eng'lman, I«tzth. . 228 66
Kroller». Pisiiller» und Kra»»r-A'ieense».

Reubtn Sngelman, jetzth. 7g 95
Krämium» auf /reibriesr.

Thomas Eisen-Compagnie, litzt.-« In-
stallw-nt SV2 56

Catasauqua Manufaktur-Compagnie,
»rstrs Jnstallm»nt 13l 25

Robert'« Eisen Compagnie, Bonus auf
Freibrief 187 5N

All«ntaun Eis»» Compagnie 566 66
Thomas Ets»n Eompagni», dritt»« und

»i»rtr« Jnstallment 245 66
Th»ma« Eis«»-Compagnie, zw»itt« und

drittts Jnstallment 386 NN
Pamphlit-Gesrtze z g5

«krwachstn» Interrssea.
<At»rg« T. Groß, vormalig«« R.corder 79 67
Ironien Eisrnbahn-Compagni» t 29

Zusamm«n 576883 IN
V»m Staat für die Fr»>schul»n »mp »5.447 92

Der cbfleschätzt» Werth dc« Grund- und pcr
sönlichkn V«rmt>g«n» von Ltcha, wie »r von den
Rrvenut Commißton«rs sür St»u»rzwtckt ange
sitzt wurdt, ist ?1N,454.952. Darauf ist rint
Tort für Staatszweckc auferlegt von 826.846
28. und di» halb» Mill Tare laut Akte vom 18.
Ma, 'KI. btträgt 5,18 l 35. Die Btvölktrung
laut Volk»zähiung von 1860 war 48.932, und
die Zahl der Taxbezahler 13.826.

Dit Schätzung von liegendtm und ptrsönlichrm
in Pkn»syivant«n, Im J-ihr 1864. ist

8595.591,994 ; »er darauf ass sstrte Taxist
LI 545 643 90 ; und die tarda» Einwohner
zahl ist K75.6Ä1.

lk>-vir Danrcn in .'lmcr'ka, sagt man, sind ibren
sent«rbar«n Aewohnhciten wcgcn, di« ungesundesten
in d«r Svcii, und t«ik«n mehr «ir Z«it, w.nn si«
Mu,i«rw>rd»n.?Dr.Vclpa k Hillen find eincgrc-
s« Webilhat für alle Damen, >ndem fi da« Sr>ff>m
reguirren und der Naiur sort » Isen

Bei allen Apothekern zu en

Januar, 24 1865. ng4m

abermals ?Was «in schltch-!
t«S Gerücht hatt« sich v«rbr«itet w«g«n d«r J«nny
Lind. ab«r ihr« Stimme ist zu süß al« daß st« b«-
,'chädigt w«rdrn kann, und wenn dud«in« Stimme,
Lunge, Hai« ,c.. von Veikältung frei hallen willst,
dann probire «in paar von Bryan'« pulmonifchrn
Wäf«rS ?Pr«i« 25 C«nts di» Bor.

Zu hab»n bei dm Apr il il«r n Lawall und
Martin, und John B. Mos«», 'Zillcn'aun.

Verheirat de t
Am ISitn Januar, durch Pastor S. K. Broöst,

Htrr L t v I S ch i 112 112 r r t, mit M,ß Elisa-
bethSchädlrr, bcid» von Ob»r»iilford.

Am 25 Deetmbtr. durch den Ehrw. Hr. Ratb,
Hr. Franklin Wtavtr, von Fritdensvillt mit Miß
Anna M. Bodder, von Nitder Sauc»n.

Am 24. Dtcembcr. durch dtn Ehrw. Hr. Steck,
Hr. Ltwls S«mintl von L«highton, mit Miß Cor-
N'lia Wann«mach«r, von Krndlrsville.

Gestorbe»»:
Grst'rn Morgen 2 Uhr. in Allrntaun, Hr. Cbas.

Blumrr, «in langjährig,r Einwohner di«s«r Stadt,
in ftintm 6Nst«n LrbrnSjahre. Nächsten Donner-
stag um 2 Uhr wird fein Ltichrnbkgängniß statisin-
t«n, wobti dtr Ehrw. Hr. Straßdurgtr dit Triu-
rrcritmonien vtirichttn wird, wozu di« Frtundtn
und Btk.rnnttn frtundschaftlich »ingtladtn sind.

Am 9ten Januar. In Milford, Bucks Eaunty,
an d«r Wasstrsucht. Susannah, Sbtgattin von
Gtvrgt Htist, in dtm Aittr von 86 labren, 7
Monattn und 9 Tag n. Sit hinttrläßt 7 Kin-!
der, 42 Enk«l. 54 Ur«nk«i und 1 Urur«nkel, im
Ganz«» 104 Nachkomm«n. Am I2t«n fand die
Bttrdigung in TrumbaurrSvill« statt.

Am 15t»n Januar. InOb»rmilford Taunschip,
Ltcha Caunty. Jodanna« Hilb»«t. an der Wass««.
sucht und Saljfluß, woran »r »inig» Monat» schwtr

> litt, in de« Al«»r von 67 Jahren» g Monat» und
I »4 rag«. «« 17t»n vMd, n»M«v«^ei»uni

von trauernten Freunden und Bekannt«,, auf demI Gottesacker >.n der St Petrus Kirche in Ruhe ge-
bracht, bei wrlchee Gelegenheit d«r Ehrw I.
Mcschler die Leichenrede hielt über Ebräer 13, l!.
Cr hii'terläß! l>»t betiübte Wtw», 6 Kinder und
23 Enk«!

Oeffentliche Vendu
von werthvollem persönlichem Eigenthum.

Am Dienstag den 28sten Februar,
um 12 U!>r Mittags, sollen an dcr Wobnung d?s
Unt«rz«ich!,etrn, in Ober-Aaucon Taunich v.Licha
Cauniy, d!t folgtnr« werlhvollt Gegenstände an
r«n M«istbikt«ndcn v.'rkauft werden, nämlich:

Vi,» prächtige Pftrd«, 7 prächtige Kül>e, 6
Rinden, 7 Schaafe, 2 B.ut Schweine, 5 Läufer-
Schwein», 3 Wägrn, iintr davon ein schwcrer, und
alle in gutem Stant», «in brtiträdcriger K.i ren,
«int 2 GäulS-Carriag«. «in dopp.ltcr Schliite»,
Holzschlitten, schweres Fuhrgcschirr, «inr Lotdop-
pcltco Pferdcgrschirr, Dreschmaschine und Ps.-rtt-
g walt, Pflüg.-, Lggtn, Cult vätor, Heullitern,
Bleck- und Kühkettkn, »in Etrctchkr, Giubhcck.n,
lisch«, 6 Bkttrr irit Brttladrn. 2 Oefen, 1 Koch-
of«n u>d Rohr, Züb'r, Barrelfässrr, sammi »>n>r
großer Vrrschitdrnhttt anderer Artikel zu umständ-
lich zu nirlb«».

Dir Bedingungen am Vnkaufttagt und Auf-
wallung von

Jicob Erdman.
Abr. Z tgknfu?, Auclivnecr.

Januar 31, 1-65. *3m!

Oesfentlicher Verkauf
vo» wrrthvollrii pcrsöl lichtn Artikeln.

Am Samstag den 4ten März 1 ächstens, präzis
um 12 Uhr Mitt.ns sollen am d o Ur-
serzeichnelen in Obermacungie Taunschip L-cha
Taun solgent« wtiihvoUe Artikel öffentlich vtr-
kar.fi werd«». 1 ämiich:

9 Pftrdt. 14 slück R i doich, 3 Brulschweint,
Vierxäulswäaen. rin Zwtigcnilswagen, «in

Karch, Sulky, B ig.iy Eairiaxe,
2 Holzschi'tten. Zlichischiiiien, 3

Sett« »'eultittin mit Schknikl. 3 Boldi«s. 3
ZettS Wag«nboardZ. 4 'lflüge, 3 Wclschkorn-
vflügt, 2 CultiväiorS, l 3 Furchxfl ig, 3 l?ggen,
«in Neopcr, Heurechcn, Dreschmaichinr, Sätlrill
Windmühlr. dit »nverlheiltr Häifie «incS Futter-
ichn»ir«.'S. 2 StrctcherS, rin» Lot Sillscheiikr,
Liock , Kuh- und andere srtt«n,HtU- und Miit-
Mabkln, Rechen, Schaufeln und andere Schippen,
6 Pferdegeschirrt, i> Pflugegeschirre, 8 Fliegen-
nepe, Check und andere Leinen, Fuhrsattel, Jick
Schraubt, Fruch,risse, Arassensen, »in» Lot n»ue

»in Kochofen, Ofen wit Rohr, und
Bettlad«», Bur«aus> Kist«n, Bärrelfässer, Stän-
ner und noch viel» andere Hius- und Bauern-
Geräihschaften zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-Wartung von
Thomas Litzenbtrger.

I H. Straub, Auclioneer.
Januar 31. ?q4m

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 3. und Dienstags den 14.

März,
an btidtn Tagen u« 12 Uhr Mittag», sollen an
d«r letzrhtrigen Wohnung dcS verstorbrnen Ben
s a in i n L a n d i ». letzihin von
launschiv Ltcha Cauniy, folgt»?» rvtrlbvollr A-
liktl auf öfftntlichcr Vendu vükauft näm
lch-

Ein» 10 Jahr all» Mähr», übtrall zu gebrau
chen, 2 jungt im Geschirr gtbrochcn» Mü!>rt», «in
y«ngstfüll«n 3 Jahr alt, «in Füllen bis Frübj'W
I Jahr alt. 6 von d«n btstcn Milchkriven, »i>
2jährigrr Bullen. 2 R ndtr, 3 Schaafe, rin ,chö
rt« Schw»in,2 ZivkigäulSwägen,
Rockeway 2 Wag«n,ing«n. »In G-tt pUil-i'<

»«sch rr, 4 Vfliigrn, «in» Ega». Dreschmaichi-i-
-ünd Pferdegkivalr. Windmübl», Strolibank, 16
Tonnen Heu. ö Tonntn Srrob, I,IW Marbri
iL Iscbkorniiroh, 5 Äck r Waizrn und 9 Acktr
Roggtn im Grund H ultilerri und Schemtl. Nt-
chtn, Gabeln, Schaufeln, jer« Art Pferdegeschirr,
«Infaches und rovveitrs, B ock- und KMttttn,
eint vollt Sett S'einbitchrr G«schirr, 'ill Biin-
t«l Flachs. Flach»br«che, 5 Brtter und B ttstrl
l«n, 3 Oefen mit Nobr. 3 Tirch« Bureau Drahr
und Sink, Milchschrank, Holzkist». Hausuhr,
Aards Cärpet», Siüble. Bänke. Thee und and«
res Z nngeschirr, Eis«nk«ssel, kuvsernrr Kessel, 75
Häfen mit Latwerg, 5 Bärrrl Eßig. Grundbe«

ren beim Büschel, Zstbrr. Stänner, Bärrelfässer.
und sonst noch virlt andtrt Haus und Bauern-
grräthschaficn z't umständlich zu meltrn.

Dit Btringungtn an d«n B«rkauf-tagtn und
'lufwartung von

Sell, ) . .

John sÄ.
Januar 31, 1865. nq4w

Oeffentliche Vendu
von ci'.irm Vaucrci-Ttock.

Montags den S7sten Ftbruar 1865. um Il>
Uhr Vormillags. soll auf dt», Platze der Untrr-

! schrieben»«, bewohnt von Jacob Wcbcr. (Dtr altc
I Standplatz, von Peter Sell,) in Obers,ucona
Taunschip, Ltta Cauniy. folgtndes bewegliche

!Eigenihum össenilich verkauft rverdtn:
j Fünf Pf rde, nämlich zwei bräunt Match, 17
Hand hoch, 6 jährig überall zu brauchen; eine,
von den allcrb.stea Satlelpfcrdca, schw.'r und 8 !
Jahre alt; «in brau «r Gaul welch» in 3 Minu j
tcu «ine M«il« trottet; cin guter brauntr Fami- j
liengaul 7 Jahre alt; ?3 vortnfflichc Milch-'
kiiht, 18 Soulhdown Schaft, 6 Läuftrschwtine, ein .
Zuchtschivrin. 2 gro? Schwrint, ti» Ntuer betit
rädtciger 4 Gäulswagen, ein schwerer und e>n
ltichier 2-Gäulewag«n. «ine Buchrye Mähma-
schine sür Frucht und Gras, so gut wie neu, Sae-
drill, Landwal,e. Patent Heurechtn, Welschkorn-
schtUee, 2 Dreschmaschin«n und 2 Pf«rdtitw.il,t«n»
ein Paten! Wtlschkornpflug, Cultiväter sür zwei
Pferde. 3 Pflüge. Eggen. 2 Paar Heultitrrn und!
Schemtl, WiNdmühlt. Strohbank, tine Maschint!
um Btstiiwelschkorn zu ditschen. Pstrdtgeschirr sür
4 Pserdt. 5 MücktNNttze, allcrlti Ketttn, Tflugs-
und Steiswaag«n, sammt tiner großrn Vcrschie-
dknheit von andrro Baucrngträthrn zu umständ-!
lich alles anzuführrn.

Obig« Gcräthschafttn und Maschintn sind alle
so gut wie ne», erst ein Jahr gebraucht.

Di« Btdingungcn und Aufwartung am Tage
de« Verkaufs von

Roth, Grini und Co.
George B.«r, Aktion«-».

Jan. 31. ?qZm

N a chricht
Wird hiermit gegeben, daß d«r Unttrzeichn«!«

als Administrator von d«r Hintrrlassknjchaft d«s
vtistorb«nen Christian L. Schlee, letz«,
bin von MiU«retaun. Lrcha Cannty, «mannt
woid'n ist. Alle Dirjknigtn tab«r, welch« noch
an btsagtt Hlntlrlassevsch. fi schuldig sind, sind
birrdurch «rsucht innrrhalb 6 Wochen anzurufen
und abzubeiahltn. ?Und Solch?, die noch recht-
mäßig» Ansvrüch» haben, sind glcichs.ills «'such,
dieselbk woblbkstLiigt inntihalb dem nämlichen
Zeitraum einzuhändigen an

Louis Sensenderfer, Adm or.
J«>«»rSl. ?q«,n

V.'F t? "d - k.' I» 5 «...

Preise >i, Ätlintti«»« am Montag.
sU>ier («irrcl) »II

(?Uschi,)
... i - !

W'Xchiero... z?
Haftr ....

. . I',
Ümetkps.ianien. .5,1 n >
Oriintdecren . . 75,
Sa!« I 5,i.'
Sr-r . .

, uricr (Pfunt) . «t
! ' chlrrt . ... Ist

'"'malz .... 25»
T>ch« .

.
. eo

>, Zchinkcnsleisch . .SU
?c r.-nstti>ee . . IS

j lcrftl Whieken . LLS
'ieqq, n Ä'iii-fei' . SO

! o ckern bol,(«iast> ü <X)

"»«'-hol« . . 4 litt
?'«ink»klti.(x«nve)B l»>

L?" lunjl r Münvkr
Welche an den Fo!,en von Onanit orcr Selbst'beflkckung und gtschlkchilichen Au.'s-lw-isungen lel-den, wie rächillchen Saamcnergießvnaen oder
Polwioncn, gkist'g« und körperlicht ?ch,rä>tt.
Nervenschwache, Jmpoitnz, SchrUndsucht und Spi-
lepste fiidtN in l)r. «'ulvervslls "linrlies? tti>.

rin Miltkl. wtlchtS sich durch langjäh-
rige Piüf-rng, als das tinzige zuvcrläsig« Htilmit-
tel für dit obige Krankheit ' twährt hat.

E.' ist z? haben.-in New Aork: F. E. Wells
u Co, 115 Franklin Srr Abraham Cahn,

6cke Grand Str Boston - We«k» u.
Voii»r I76S?a'chinaton Str Fitchburah, M. ssz
I L Hartman 11. Ijo No. 3 American Houie

I r. R Caltnker. 3le und
!str Ino K omer 4s> < CbtHnut Str.

'ö ltsburgb. s>enrv m.ner. 7l lind 73 s't Sir
'?aliimo,»! Seid S Hanre W. Baliimore
'tr. Ejncnnati- l>. Kit.

walnui Sir E Sqire u So. N. W. Ecke
ä'e ui>p Vin? Srr. Chicago : Smiih u. Drryer,
9t Liik« Str Ne.v O leans - 5 W. Wciqht
» Co . 2l ChartrcsSt Toronto: kynanEili»
et u Co., 4te ?tr Lawrence Bu>ldings. St.
t'oui? - Eollins Brco', Nachfolger von v. Blaks-
l v Ecke 2>e und Vine ?tr ~n» direct von te»
Hauvtage tcn Skalen I. F. Rline, u. «to.,
IL7 New Jork.

Preis pr. Box S2.
Ein« klein« Schrift, worin die schrecklichen Fol»

de.' Laders zur Warnung dcr lug«nd, mit
Meche.sckaft qrsckildtrt ist, wird graiis und franko
Nach allen Theilen der V.'r. Staaten und C inada
v.'rsardt, w.nn man stch schr>stlich an die Unter-
z.jchncten wendct.

thas. L. C. Kline S.'
127 Bl'w iy Jork, Post-Bex 4586.

Januar 31, t?65. nqlZ

Öeffentljche Ben du.
Montags und Dienstags den Lvsten und

Llstcn Februar,
um I'2 iihr Mitrags. soll am dt« versterben«»
-Liliiaii!D. Mc.v'r, in Ol'erüiliford Taunschi»,
Cvuni!'. sclgcnd.« beweglich« i!lg«nihum Lffcnllich
oerkaufi werten, nänilich:

Sii.r sch<zxbarc y,'f>rl«, 6 Milchkübe, L Rinder, 7

Pt.rdc mit lS.schirr, so gut irr« neu, «in d>inatie
n,u>r ZaMnq Top SSnqen, ein« Saikv. Aachlschlit
ren. »Ztlischlittcn, und Pf.rdt'gewall,
-Irol'sciiNtidmaschinc, Windmü>:lc, Hcultilrrn und

?l!lf>raag«n, Socrr- R>ch«n, Kchiv-
>r>, Filticn
"olir.r und Mtiieln, Mutiixicke, >»öitsSq-, Kocho-

> Schränkt, >sikschrank, Mtiiltiislc. 5> Bei-

Susanni Mover, >

?laron Duds,
' s orS. .

Januar 24.

Oeffentliche Pendu.
'tuf Samstags den Ilten Ftbruar li>6S,
um I? Uhr M «tag«, sollen am Hause des v«r-
>iorb«nen JobnSchneider, levtbin von
Heidelberg Tan »schip, Lecha Eauniy, folg«nd« d«»
»«glich« Güier auf öff«nilich«r L.ndu vrrkausc

nämlich r
Zwei Pftrd«. drei Kühe, Schwiine, Pferdege-

schirr, «in Bau«rnw»gtn. «in Elngauiswag«n, ein
Svazierivagkn, «in Jacht- und «in Holzschbtlen,
Orkschmaschine und Pstrd«g«walt, Wtnlmühle,

alle Arten Hobeln, Schipptn, Htu-
Itittl», Pflüge, Egge, 3 Büschel - Säck, Fässer,
Ztänner, Zuber, Bonn, Planken, Board, ein
Zchltirstein Kklten »ine Flint«, Pi«
liol BtiiladtN und Belttr, und noch ttnc große
>!oit ändert» Betizrug, Drahr, K>st«n. Tische,
?iii!ilt, Sink, Oese» mit Rohr, gro? und klein»
6«ss-l, Uhr mit Kasten, «ine große Lot Floriep-
»iche, tiner drr schönsten und größten Orangt-
?d«r Lrmone-Bäumt, ttr nicht zu übertreffen ist,
Vlichti-, Lalwc.k, Fltlschmaschmc, Spinn- iiud
Vollrädcr, Schmalz, «ine großt Lot Tabak in
Blättrr, zum Tdeil «in Jahr alt, Sackuhr, ein
vollständiges Assortemeiit Büchsen- und Grob-
schmied Geschirr, als Schraubsteck, AmboS, BlaS-
dalg. Sag«», Grundboliren, Buchvtizcn, Wklsch-

korn, Roagen, Hafer. WeiztN, Htu, Stroh, fünf/

irost Verschiedenhtit andtrrr ArliktlHU umständ-
lich zu melden.

V>« Brdingungca am
-rartung von

N.'than Snyder, >
orü

Samuel Snyder, j-'.m ors.
Januar 24.1865 nq3m

Lehrjunge verlangt.
Ein wohierzogtner willigt» janz«r Mann von

15 bis l 7 Jahr»n, wklcher Lust hat da« Druck«»-
Lschäs» zu »rltrntn, kann sofort »ine vortbkilhas-
te Stellung in ditsrr Office erhalten, wenn »»fich
alsobald meldet. ?Dersel?« muß gut d«utsch les«n
können ; tintr dtr ditst Eigtnschasten btsitzt, kann
jlch melden im Buchstabe zum

Lech« «.'auntq Patriot.
Januar 24.

Qcha Caaoty

Ackerbau-Gesellschast.

Jährliche Vcrsammluiig.
Die jährlicht Versammlung der Lecha Eaunty

Ackerbau Gesellschaft wird grhalttn am 7t«n Tag
Februar nächstrns, um lg Uhr Vormittag», am
Ämtiican Hotel in Allentaun um Beamt« für«
bevo'stebtndt Jahr zu «rwähltn und solcht ar.dtr»
Geichäftt zu »rl«dia»n, die vor di» Vnfammlung
gebracht w« d»n wögt».

Aus Btrordnung von
O L. S-I-reiber, Pcästs.

losbua lgtähter, Ser,
Iqnna,


